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Hi!
Es ist November und du hältst dieses 
Magazin in deiner Hand: herzlich wil-
kommen in der Herzschlag Season 
2025! Die Herzschlag Season ist für uns 
als Ecclesia jedes Jahr aufs Neue ein 
besonderes Highlight. Nicht nur, weil 
wir mit dem „Happy Churchday“ den 
Geburtstag unserer Kirche feiern und 
uns all den Segen vor Augen malen, 
den wir in der Vergangenheit erleben 
durften: sondern auch und vorallem, 
weil wir uns gemeinsam ausrichten. In 
Einheit und voller Erwartung positio-
nieren wir uns für das, was Gott noch 
tun wird. Wir sind leidenschaftlich für 
die Zukunft, die Jesus für uns bereit-
hält! In den kommenden Wochen set-
zen wir Gottes Auftrag für seine Kirche 
in den Fokus. Seine Kirche, das sind 
wir – du und ich, und Hunderte andere, 
die sich zur Ecclesia Family im Rhein- 

Main Gebiet zählen. Gemeinsam wollen  
wir unbeirrbar an Gottes Verheißung 
festhalten und in unserem Eifer für 
sein Königreich nicht nachlassen. 
Er baut seine Kirche! Komm, mach 
dich eins mit ihm, seiner Gemeinde 
und ihrem Auftrag, lass dich von der  
Leidenschaft des Himmels anstecken 
und bau mit. Mit dem Evangelium im 
Gepäck und Gottes Zusage im Her-
zen bin ich entschlossener denn je, 
Jesus zu dienen, Menschen zu lieben 
und seinen Auftrag zu verfolgen. Ganz  
egal, wie sich die Umstände ent
wickeln und wie wir als Ecclesia auf sie 
reagieren, um eine Kirche am Puls der 
Zeit zu bleiben: Gottes Herzschlag ist 
und bleibt der Taktgeber für seine Kir-
che. Mehr Menschen, mehr wie Jesus! 
Mit allerliebsten Grüßen
Pastor Chrisi Schneider.

WIR   TRÄUMEN    VON     EINER  
KIRCHE, DIE GOTTES REALITÄT 
IN   JEDEN     BEREICH        DER  
GESELLSCHAFT              BRINGT.

WIR TRÄUMEN VON EINER  
KIRCHE,   DIE        NICHTS  
FÜRCHTET    AUSSER GOTT.  
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Gott ist treu
… und wir sind unfassbar dankbar, diese Treue erleben zu dürfen. Messbar! 
Kirche ist so viel mehr als das, was wir in Zahlen wiedergeben können. Eine 
Familie, in der wir tragen und getragen werden. Eine Community, in der der 
Einzelne wahrgenommen wird. Ein Team, das füreinander kämpft und anei-
nander wächst. Eine Gemeinschaft, die Jesus kompromisslos nachfolgt und 
seinen Auftrag erfüllen will. Tausende Gespräche und abertausende Umar-
mungen, unzählbare Gebete und endlose Begegnungen in Gottes Gegenwart: 
Das Leben unserer Kirche reicht so viel weiter - und so viel tiefer - als das, was 
wir wahrnehmen und berichten können. Der folgende Überblick kann keines-
wegs abbilden, was alles bewegt wurde, aber er hilft uns ein Gespür für Gottes 
Wirken in und durch unsere Kirche zu bekommen. Wir sind so begeistert von 
dem, was Gott in den vergangenen Monaten und Jahren getan hat: Heute se-
hen über 750 Personen die Ecclesia Family als ihr geistliches Zuhause und viele 
weitere nehmen regelmäßig an unseren Veranstaltungen teil. 85 Kleingrup-
pen schaffen Orte der Gemeinschaft für Menschen aus allen Generationen 
und zahlreiche Menschen werden jeden Monat durch unsere Outreach Teams 
erreicht. 508 Helden sind Teil eines DreamTeams und dienen Gott hingeb 
ungsvoll. Am Ostersonntag dieses Jahres durften wir 950 Personen in unseren 
Gottesdiensten begrüßen und mehr als alles andere freuen wir uns über 63 
Taufen, die wir 2025 bereits feiern durften - mehr als je zuvor!
 

Bad Homburg
Auch unsere Standortgründung in Bad Homburg erlebt eine starke 
Zeit. In den vergangenen 12 Monaten hat sich vor Ort ein Team ge-
formt, das Gottes Liebe in und für Bad Homburg greifbar machen will. 
Im März konnten wir eine Location anmieten, in der wir seither zweiwö-
chentlich Community Sundays veranstalten. Wir durften bereits ers-
te Taufen feiern und während sich dieses Magazin im Druck befindet, 
fiebern wir auf das erste große Etappenziel hin: den offiziellen Launch
Sunday am 02. November. Wir glauben, dass Gott in Bad Homburg Gro-
ßes vorhat und sind bereit für sein Wirken!

Eine Kirche, viele Standorte
Die Ecclesia wächst nach außen und nach innen und Woche 
für Woche kommen Menschen zum Glauben an Jesus. Es 
erfüllt uns mit großer Freude und Ehrfurcht zu erleben, wie 
die Ecclesia Family an allen 5 Standorten blüht, und wir sind 
noch lange nicht fertig!
 
Danke für deinen Einsatz
Jesus baut seine Kirche - und dazu gebraucht er Menschen, 
die sich dafür zur Verfügung stellen. All das, was hier in den 
vergangenen sechs Jahren entstanden ist, ist nur möglich, 
weil viele Menschen sich hinter der Vision der Ecclesia eins 
machen und Gott dienen: durch ihr Gebet, ihre Gaben, ihre 
Zeit und ihre Finanzen. An dieser Stelle wollen wir uns von 
ganzem Herzen bei dir bedanken für deine Hingabe. Wie 
gut tut es zu wissen, dass nichts von dem, was wir ins Kö-
nigreich Gottes einbringen, vergeblich ist. Jede Saat bringt 
Frucht mit Ewigkeitswert. Außerdem ist Gott immer noch 
der großzügigste Belohner, und er steht zu seinem Wort: 
„Gebt, und es wird euch gegeben werden. Ein volles Maß 
wird man euch in den Schoß schütten, ein reichliches Maß, 
bis an den Rand gefüllt und überfließend.“ Lukas 6 : 38

Bad Homburg
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DENKT DARAN: WER WENIG SÄT, WIRD AUCH 
WENIG ERNTEN. UND WER REICHLICH SÄT, 
WIRD REICHLICH ERNTEN. 2 . KORINTHER 9 : 6 
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Du machst einen Unterschied
Wenn du dich als Teil der Ecclesia Fa-
mily siehst und mit uns Kirche bauen 
willst, wollen wir dich ermutigen und 
herausfordern, dich mit einem mo-
natlichen Dauerauftrag einzubrin-
gen. Um die Vision der Kirche zu ent-
wickeln, Menschen zu erreichen und 
ihnen zu dienen, sind wir auf regelmä-
ßige Spendeneinnahmen angewiesen, 
die wir in unsere Planung einberech-
nen können.

Der Zehnte
Wir prägen und praktizieren dabei 
das „Prinzip des Zehnten“: 10% unse-
res Einkommens geben wir voller 
Glauben und Dankbarkeit in die lokale 
Ortsgemeinde, um damit Gott zu eh-
ren, ihm als Versorger zu vertrauen 
und seinem Herzschlag nachzueifern. 
Wir sind überzeugt davon, dass es 
immer die richtige Entscheidung ist, 
Gott konsequent zu vertrauen - auch 
und gerade im Hinblick auf unsere Fi-
nanzen. Von diesem Vertrauen spricht 
die biblische Zusage aus Maleachi 3: 10

„Bringt den kompletten zehnten Teil eu-
rer Ernte ins Vorratshaus, damit es in 
meinem Tempel genügend Nahrung gibt. 
Stellt mich doch damit auf die Probe“, 
spricht der allmächtige Herr, „ob ich nicht 
die Fenster des Himmels für euch öffnen 
und euch mit unzähligen Segnungen 
überschütten werde!“                  Maleachi 3 : 10 

Danke für deine Unterstützung
Wir sind unheimlich dankbar und be-
wegt von der Großzügigkeit der Men-

Finanzen spielen im Rahmen der Herzschlag Season eine wichtige 
Rolle. Während diesen Wochen kommen wir als Kirche in Ein-
heit zusammen, um Gott ein Opfer in Form einer finanziellen Spen-
de zu bringen. Dieses Opfer darf uns etwas kosten! Es geht über 
unseren „Zehnten“ hinaus und ermöglicht uns glaubensvolle Schritte 
zu gehen, um Gottes Reich zu bauen. Durch unser großzügiges Geben 
wird es uns möglich sein, Gottes unbegreifbare Liebe greifbar zu ma-
chen: im Rhein-Main-Gebiet, in ganz Deutschland und auf der ganzen Welt! 

schen dieser Kirche - von dir und der 
Leidenschaft , die du durch deine  
Finanzen zum Ausdruck bringst. Dank  
deiner Unterstützung konnten wir den 
Auftrag leben, mutig voran gehen und 
glaubensvoll planen. Die Tatsache, 
dass wir nun einen fünften Standort 
gründen und bauen können, an dem 
Menschen Jesus kennen lernen und 
Hoffnung entdecken, ist die Frucht 
deiner Hingabe.

Jeder soll für sich selbst entscheiden, wie 
viel er geben möchte, und soll den Betrag 
dann ohne Bedauern und ohne Widerstre-
ben spenden. Gott liebt den, der fröhlich 
gibt. Er hat die Macht, euch mit all seiner 
Gnade zu überschütten, damit ihr in je-
der Hinsicht und zu jeder Zeit alles habt, 
was ihr zum Leben braucht und damit ihr 
sogar noch auf die verschiedenste Wei-
se Gutes tun könnt. In der Schrift heißt 
es ja von dem, der in Ehrfurcht vor Gott 
lebt: „Er teilt mit vollen Händen aus und 
beschenkt die Bedürftigen; das Gute, das 
er tut, hat für immer Bestand.“ Derselbe 
Gott, der dafür sorgt, dass es dem Bauern 
nicht an Saat zum Aussäen fehlt und dass 
es Brot zu essen gibt, der wird auch euch 
mit Samen für die Aussaat versehen und 
dafür sorgen, dass sich die ausgestreute 
Saat vermehrt und dass das Gute, das 
ihr tut, Früchte trägt. Er wird euch in je-
der Hinsicht so reich beschenken, dass 
ihr jederzeit großzügig und uneigennüt-
zig geben könnt. Und wenn wir dann eure 
Spende überbringen, werden die, die sie 
empfangen, Gott danken. 
2 . Korinther 9 : 7 - 9 
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Rückblick Herzschlag Projekte 2024
Die Großzügigkeit der Ecclesia Family schreibt großartige Geschichten.  
Während der Herzschlag Season im vergangenen November haben wir 
außergewöhnliche 174.042,00 Euro gegeben. Eine Saat, die gesät  
wurde, um Frucht zu tragen: und wir sind nach wie vor am Ernten!
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VON DER SAAT
ZUR ERNTE

Neuer Raum für unsere Champions
Im letzten Jahr haben wir gemeinsam im Rahmen des Herzschlagopfers für 
einen neuen Kidsraum und einen Eltern-Kind-Übertragungsraum gesammelt 
– und heute dürfen wir sehen, wie lebendig diese Räume geworden sind. Jeden 
Sonntag füllt sich der renovierte Kidsraum mit Kindern, die gemeinsam Spaß 
haben und Gott erleben! Der Eltern-Kind-Raum ist ein großer Segen: Unsere  
Mini-Champions können hier spielen und Spaß haben, während die Eltern  
unseren Gottesdienst über den Livestream miterleben können. Wir sind dank-
bar, durch diese Räume die nächste Generation wertzuschätzen, zu fördern 
und zu prägen.

ECCLESIA 
GIESSEN

19
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Kauf der Immobilie in Stammheim
Mit großer Dankbarkeit blicken wir 
zurück: Im Herbst 2022 haben wir als 
Mieter das Gebäude in Stammheim 
bezogen – voller Hoffnung und Glau-
ben, dass Gott Großartiges vorberei-
tet hat. Im November 2023 durften 
wir dort unseren Eröffnungsgottes-
dienst feiern. In all dieser Zeit hat 
Jesus Wunderbares getan – und tut 
es immer noch: Menschen finden zu 
Ihm, Taufen werden gefeiert, unsere 
Kids Church und NEON lernen Jesus 
immer besser kennen. Die Räume fül-
len sich mehr und mehr mit Leben. 
Im vergangenen Jahr haben wir den 
Kauf der Immobilie angestrebt, und 
heute dürfen wir voller Freude sagen: 

Das Vorhaben ist Wirklichkeit gewor-
den! Wir sind nicht länger nur Mieter 
– seit Dezember 2024 sind wir Eigentü-
mer des Gemeindegebäudes und des 
Vorderhauses. Damit eröffnen sich 
neue Möglichkeiten für Wachstum, 
Gestaltung und Zukunft. Der nächs-
te Schritt ist die Sanierung der Kel-
lerräume, damit auch diese künftig  
uneingeschränkt für unsere Next Gen 
genutzt werden können. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die mitgetragen, 
gebetet und unterstützt haben. Und 
vor allem: Danke an unseren Gott, der 
Türen öffnet! Die besten Zeiten liegen 
nicht hinter uns – sondern vor uns!

ECCLESIA 
WETTERAU

ECCLESIA 
FRANKFURT

ECCLESIA 
BAD HOMBURG

Ein neues Zuhause
Die Sehnsucht nach einem permanenten Zuhause hat uns in den vergangenen 
Monaten intensiv ins Gebet gerufen und für die „weite Welt der Immobilien 
in Frankfurt“ aktiviert. Mit Hilfe der HerzschlagSeason und durch laufende  
Einnahmen konnten wir Rücklagen bauen, die wir jetzt auch unbedingt be-
nötigen. Denn: Gott hat unser Gebet erhört! Mehr dazu liest du auf Seite 29.

Ein neuer Standort
Ohne die Mittel aus dem Herzschlag Opfer des vergangenen Jahres gäbe es 
diesen Standort heute nicht. Good News: Der Standort lebt! Direkt am Haupt-
bahnhof gelegen, konnten wir ein ehemaliges Chemielabor mieten, das wir in 
der Zwischenzeit in ein sehr schönes Zuhause für uns als Ecclesia verwandeln 
konnten. Komm unbedingt mal vorbei und erlebe selbst, was hier entsteht.
Danke für deine Großzügigkeit!



Auf den folgenden Seiten wollen wir dir einige der Projekte vorstellen, die wir  
durch das Herzschlag Opfer und darüber hinaus umsetzen oder unterstützen 
wollen. Dabei handelt es sich nicht nur um Projekte unserer Kirche: Wir sind 
dankbar, dass Gottes Königreich größer ist als die Ecclesia Family und sind 
davon überzeugt, dass Geben besser als Nehmen ist. In Anlehnung an Apostel-
geschichte 1 : 8 teilen wir die Herzschlag Projekte in drei Projektregionen ein:

WIR DIENEN 
DEN MENSCHEN  
IM RHEIN-MAIN-GE-
BIET.

LOKAL

WIR UNTERSTÜTZEN 
GEMEINDEGRÜNDUN-
GEN IN DEUTSCHLAND. 

NATIONAL

WIR INVESTIEREN IN 
UNSER WELTWEITES 
MISSIONS- UND SO-
ZIALWERK „LIEBE IN 
AKTION“.

INTERNATIONAL

Herzschlag- 
Projekte
2025
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LOKALE PROJEKTE

5,9 Millionen Menschen leben im Rhein-Main-Gebiet. Jeder Einzelne von  
ihnen ist unfassbar wertvoll und bedingungslos von Gott geliebt. Wir träu-
men davon, dass sie alle die rettende Botschaft von Jesus hören, zum  
Glauben kommen und zu leidenschaftlichen Jüngern werden. Um diese  
Metropolregion mit der besten Botschaft aller Zeiten zu durchdringen, wollen 
wir in jedem der 18 Landkreise, sowie in jeder der 7 kreisfreien Städte des Rhein-
Main-Gebiets eine lebendige, kraftvolle und menschengewinnende Kirche 
gründen. Immer mit demselben Herzschlag: Mehr Menschen, mehr wie Jesus. 

23
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ECCLESIA 
MARBURG

ECCLESIA 
FULDA&

WIR  
GRÜNDEN
KIRCHE

Wir gründen Kirche
Auch dieses Jahr bringen wir wieder Bewegung ins Rhein-Main Gebiet und pflan-
zen frische, kraftvolle Standorte. Nein, das war kein Schreibfehler: Standorte, 
Plural, ist korrekt: Wir werden dieses Jahr tatsächlich 2 brandneue Standort-
gründungen lostreten und wir sind voller Vorfreude. Wir bekommen Zwillinge! 
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Ecclesia Marburg
Was schon lange in der Luft lag, wird 
nun Realität: Wir können es nicht er-
warten in Marburg Kirche zu bau-
en! Der große Segen, mit dem Gott 
unserem Standort in Gießen in den 
vergangenen Jahren beschenkt hat, 
bleibt nicht stehen, sondern fließt 
weiter. Nachdem in Marburg bereits 
Kleingruppen gegründet wurden und 
Serve the City Einsätze durchgeführt 
wurden, ist die Zeit reif für einen 
nächsten Schritt. Mit zwei wohl be-
kannten Gesichtern in der Ecclesia 
— Jona & Becci Schmidt — und einem 
starken Team an ihrer Seite wagen 
wir uns voller Glauben in die Unistadt.   Jona und Becci

Ecclesia Fulda
Seit Jahren beten wir bereits für die 
60 000 Einwohner starke Stadt im 
Nordosten des Rhein-Main-Gebiets! 

Wir sehen es als Führung Gottes, dass
sich unsere Wege mit Familie Petlewski 
gekreuzt haben: Alex und Vicky leiten 
jetzt schon seit zwei Semestern unse-
re Kleingruppe vor Ort und freuen 
sich gemeinsam mit Kalyanii und Len-
ny Häger darauf, jetzt ganz offiziell 
Kirche in und für Fulda zu gründen. 
Alex und Vicky
Lenny und Kalyanii

 
Es geht sofort los!
Schon jetzt im November bringen wir 
richtig Bewegung ins Spiel: Dinner-
parties, Serve the City Einsätze, Vision 
Nights - wir wollen Menschen kennen 
lernen und Räume schaffen, in denen
Menschen Jesus begegnen können. 
Ein kraftvoller Start ist für die gesun-
de Entwicklung eines Standorts von 
großer Bedeutung, weshalb wir mit 
viel Wertschätzung und Leidenschaft 
in die Gründungen investieren wollen. 

Wir zählen auf Dich
Wir gründen Kirche. Gemeinsam. 
Nicht nur die Standortgründer und 
ihre Teams, sondern jeder von uns ist 
Teil dieses Auftrags. Deshalb wollen 
wir dich von Herzen ermutigen:
 
Bete!
An Gottes Segen ist (wirklich!) alles 
gelegen und in Einheit wollen wir uns 
betend hinter die beiden Gründungen 
stellen.

Gebe!
Kirche gründen kostet Geld! Wer-
de zum Möglich Macher und setze 
durch deine Finanzen Segen frei. 
 
Geh!
Mach dir Gedanken, ob du nicht Teil 
des Teams an einem der beiden Orte 
werden willst. Stell Gott im Gebet die 
Frage, ob du diesen Schritt gehen 
sollst. Aktiv Teil einer Kirchengrün-
dung sein zu dürfen, ist nicht nur ein 
echtes Privileg, sondern ein Dienst mit 
Ewigkeitswert. Wir freuen uns über je-
den, der mitbaut.



Es ist weder religiöser Aktivismus noch unternehmerischer Optimismus, der 
uns antreibt, weitere Standorte zu gründen. Es ist die feste Überzeugung, 
dass die Gründung neuer Kirchen der effektivste und nachhaltigste Weg 
ist, Menschen zu Jüngern zu machen. Durch Jesaja 54 : 2 - 3 hat Gott uns als  
Kirche ermutigt und herausgefordert, ihm das scheinbar Unmögliche  
zuzutrauen und „den Raum unseres Zeltes weit zu machen“, damit mehr Men-
schen Jesus kennen lernen, Rettung erleben und ihm immer ähnlicher werden. 

WARUM
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MACHE DEN RAUM DEINES 
ZELTES WEIT UND SPAN-
NE DEINE ZELTDECKEN AUS! 
SPARE NICHT! SPANN DEINE 
SEILE LANG UND STECKE DEI-
NE PFLÖCKE FEST! DENN DU 
WIRST DICH AUSBREITEN ZUR 
RECHTEN UND ZUR LINKEN, 
UND DEINE NACHKOMMEN 
WERDEN VÖLKER BEERBEN 
UND VERWÜSTETE STÄDTE NEU 
BEWOHNEN. JESAJA 54 : 2 - 3 

27
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UNSERE
             STAND 
     ORTE

Nicht nur die neuen Standorte bereiten uns Freude. Auch an unseren bereits 
bestehenden fünf Standorten ist mächtig was in Bewegung! Auf den folgen-
den Seite erfährst du durch welche Projekte wir das Leben an den Standorten 
stärken wollen.

28

Projekt Morsestraße
Ab Januar sind wir Mieter einer ehe-
maligen Druckerei in der Morsestraße 
27, einem fast 3000 qm großen Areal, 
das bis September 2029 zu unserem 
permanenten Zuhause wird. Ein deut-
lich größerer Saal, ein einladendes 
Foyer, großzügige Räumlichkeiten 
für unsere Champions in der Kinder-
kirche und ein üppiger Außenbereich 
machen diese Location zu einem ech-
ten Schatz. Die neuen Räumlichkeiten 
entfalten völlig neue Möglichkeiten 
für unseren Ressourcen Standort in 
Frankfurt und setzen ein visionäres 
Statement: Wir schaffen Raum für 
mehr Menschen, mehr Gemeinschaft 
und mehr Leben. Für den Umzug in die 
Morsestraße benötigen wir nicht nur 
viele fleißige und fähige Hände, son-
dern auch in etwa 250 000 Euro. Der 
Großteil dieser Summe wird in Equip-
ment investiert, das auch nach der 
Beendung des Mietverhältnisses in 
unseren Händen bleibt.

Hinter der Schönen Aussicht
Am 16. Oktober konnten wir den Kauf-
vertrag für eine 400 m2 Fläche un-
terzeichnen - mitten im Herzen der 
Stadt und unmittelbar am Mainufer 
gelegen. Hier, wo das Frankfurter 
Stadtleben pulsiert, bieten sich für 
uns ausgezeichnete Möglichkeiten zu 
buchstabieren, wer wir sein wollen: 
Kirche in und für Frankfurt. Die ästhe-
tisch hochwertige Fläche bietet neuen 
Raum für Kleingruppen, Teamtreffen, 
Get-together, Seminare und so viel 
mehr. Durch die zentrale Lage kre-
iert sie einen Sweetspot für Outreach 

und die hervorragende Anbindung 
für öffentliche Verkehrsmittel lässt 
die Herzen unserer Jugendarbeit hö-
her schlagen: NEON hat ein neues Zu-
hause gefunden! Bei einem Kaufpreis 
von 600 000 Euro ist die Fläche ein sehr 
attraktives und extrem preiswertes 
Schmuckstück. Mit Hilfe der Freikir-
chenbank finanzieren wir das Projekt 
und bringen Eigenkapitel in Höhe von 
100 000 Euro aus unseren Rücklagen 
mit ein. Der zu finanzierende Restbe-
trag beträgt 345 Tausend Euro, denn 
wir kaufen nicht allein! Schon in der 
Vergangenheit haben wir unsere an-
gemietete Officefläche gemeinsam 
mit dem Missionswerk Liebe in Aktion 
genutzt. Aufgrund der Win-Win Situa-
tion, die sich durch die Zusammenar-
beit sowohl für Ecclesia als auch Liebe 
in Aktion ergibt, kaufen wir die Fläche 
gemeinsam. Während wir uns in der 
Nutzung hervorragend ergänzen, ist 
die Partnerschaft auch aus wirtschaft-
licher Perspektive sehr attraktiv. 

Wir brauchen Dich
Neben den Investitionskosten von 350 
000 Euro ergibt sich durch die beiden 
neuen Locations ein finanzieller Mehr-
aufwand von ca 10 000 Euro pro Monat. 
Dieser Wachstumsschritt liegt unter 
der erwarteten Kostensteigung, die 
wir im Rahmen eines Umzugs erwartet 
haben. Nichts desto trotz handelt es 
sich um einen Schritt, für den wir die 
gesamte Kirche brauchen. Die Miet-
verhältnisse im Westhafen Pier 1 und 
in der Hanauer Landstraße 189 werden 
beide aufgelöst.

STANDORT FRANKFURT
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STANDORT WETTERAU

Im vergangenen Jahr haben wir durch 
die Mittel aus dem Herzschlag Opfer 
die Gemeinderäume in Stammheim 
erworben. Schritt für Schritt wollen 
wir das Potential der Räumlichkeiten 
entfalten, um hier ein Zentrum ent-
stehen zu lassen, in der Kirche blühen 
kann. Als Nächstes steht der Ausbau 
und die Erneuerung der Kellerräume 
an – mit dem Ziel, sie bald vollständig

für unsere Next Gen nutzbar zu machen.
Der erste Schritt: die Erneuerung der 
defekten Notausgangstür samt Treppe, 
um einen sicheren und uneingeschränk-
ten Zugang zu allen Kellerwänden zu 
ermöglichen. So können die Außen-
wände professionell abgedichtet und 
eine Drainage verlegt werden. Danke für 
deine Großzügigkeit!
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STANDORT GIESSEN

Warmherzigkeit ist wichtig – warme 
Räume auch! Unsere Räume in der 
Wilhelmstraße 65 sind ein Ort der  
Gemeinschaft, der Hoffnung und des 
Miteinanders. Unsere Heizung ist lei-
der in die Jahre gekommen – und sie 
kann tatsächlich jeden Moment aus- 

fallen. Damit es bei uns nicht nur herz-
lich, sondern auch schön warm bleibt, 
müssen wir die Heizungsanlage erneu-
ern. Dafür benötigen wir mindestens 
15.000 Euro. Danke für deine Großzü-
gigkeit!
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STANDORT DARMSTADT

In den letzten Jahren haben wir im-
mer wieder gespürt, wie sehr Tempe-
raturen unseren Gottesdienstraum 
prägen – im Sommer wird es schnell 
drückend heiß, im Winter dagegen 
kühl und ungemütlich. Und doch ist 
dieser Raum Woche für Woche der Ort, 
an dem Menschen Gott begegnen, Ge-
meinschaft erleben und neue Hoff-
nung schöpfen. Damit sich jeder – von
jung bis alt – in unserer Location wirk-

lich zuhause fühlt, möchten wir Kli-
mageräte installieren, die im Winter 
angenehme Wärme schenken und im 
Sommer erfrischende Kühle bringen. 
So schaffen wir nicht nur ein gutes 
Raumklima, sondern auch die bes-
ten Voraussetzungen, dass Menschen 
ihren Fokus hier voll und ganz auf  
Jesus richten können. Danke für dei-
ne Großzügikeit!
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STANDORT BAD HOMBURG

Dieses Jahr starten wir in Bad Hom-
burg unsere Jugendarbeit NEON und 
möchten gezielt in diese neue Ge-
neration investieren. Dafür wollen 
wir uns wertschätzendes Equipment 
anschaffen! Warum? Weil echte Ge-
meinschaft oft ganz einfach entsteht 
– beim Spielen, Zocken, Lachen und 
Zusammensein. So schaffen wir Raum 
für Begegnung, Freundschaft und 
Glauben. Wir glauben, dass eine Kir-

che nur von Dauer ist, wenn sie sich in 
die nächste Generation einbringt. Die 
meisten Menschen treffen Glaubens-
entscheidungen in jungen Jahren – 
deshalb wollen wir alles nutzen, was 
jungen Menschen den Schritt zu Jesus 
so leicht wie möglich macht. Wir wün-
schen uns, dass junge Menschen bei 
uns Spaß haben, Freunde finden und 
das Wichtigste: Jesus kennenlernen. 
Danke für deine Großzügigkeit!
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NATIONALE
   PROJEKTE

Nathan und Michèle Sund - Kirche 
für Lindau
Hi, wir sind Nathan und Michèle. Ganz 
viele von euch kennen uns ja noch. 
Wir haben die letzten vier Jahre voller 
Freude und Leidenschaft in der Eccle-
sia Family verbracht und diese Kirche 
so geliebt. Nach dem Theologiestudi-
um hat uns Gott ins schöne Lindau am
Bodensee gerufen. 25 000 Menschen 

leben hier - aber es nicht eine Frei-
kirche in der Stadt. Das wollen wir än-
dern! Deshalb gründen wir jetzt Kirche 
in Lindau. Vielen Dank für eure groß-
zügigen Gebete und den finanziellen 
Support. Wir sind so gespannt, was Je-
sus tun wird!
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INTER
NATIONALE
   PROJEKTE

Samuel und Anja Kämpfer
für Kamerun
2024 waren Anja und Samuel Kämpfer 
für 7 Monate „Probeeinsatz“ mit Lie-
be in Aktion, dem Missionswerk der  
Ecclesia Kirchen, in Kamerun. Wir 
sind extrem stolz auf die beiden, die 
im Sommer 2025 Gottes Ruf in die Na-
tionen gefolgt sind und nach der er-
folgreichen Probezeit nach Batouri,  
Ostkamerun, ausgesendet wurden. Ihr  
erstes Projekt, die Mehrzweckhalle 

„Hope Center“ in Batouri, ist bereits 
fertig geplant und befindet sich jetzt 
im Bau. Über ihre beruflichen Kompe-
tenzen im Bauwesen hinaus werden sie 
im Osten Kameruns Menschen dienen 
und vor allem Kindern und Jugendli-
chen Hoffnung bringen. Als ihre Hei-
matgemeinde wollen wir ihren Dienst 
für das kommende Jahr finanziell tra-
gen, wofür wir 30 000 Euro benötigen.
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Maria geht in den arabischen Golf
Hallo! Ich bin Maria und bereits seit 
einigen Jahren Teil der Ecclesia Fa-
mily. Ich bin sehr dankbar für eure 
Großzügigkeit und Unterstützung! 
Meine Arbeit findet hauptsächlich in 
der Golfregion im Nahen Osten statt. 
Dort liegt mein Schwerpunkt auf Ge-
meindegründung und Jüngerschaft 
unter Einheimischen. Ein wesentli-
cher Bestandteil meiner Tätigkeit ist 
außerdem meine Arbeit als Personal 
Trainerin und Coach. In diesem Rah-
men komme ich mit vielen Frauen in 
Kontakt, darf ihnen helfen, ihre Iden-

tität in Christus zu entdecken, und sie
auf ihrem Glaubensweg begleiten und 
stärken. Neben dem Sprachenlernen 
(Arabisch), dem Coaching und zahlrei-
chen Kaffee-Treffen mit Frauen ist es 
mir ein großes Anliegen, diese Region 
in Gebet und Lobpreis zu tragen. Auch 
dieser geistliche Dienst nimmt einen 
wichtigen Platz in meiner Arbeit ein. 
Mein Herzenswunsch ist es, zu sehen, 
wie der arabische Golf durch Men-
schen verändert wird, die ihr Leben 
Jesus anvertrauen und ihren Glauben 
in Gemeinschaft leben.
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Jetzt bist du dran.
Der Ball liegt bei dir! Gott schreibt 
seine Geschichten, und wir dürfen 
Teil davon sein. Welche Rolle willst du 
darin spielen? Wir glauben: Die wirk-
lich entscheidenden Momente einer 
Kirche, die einen langfristigen Unter-
schied macht, finden im Verborgenen 
statt – nicht auf einer Bühne, sondern 
in unseren Herzen. Letztlich liegt da-
rin auch das Anliegen dieses Maga-
zins. Wenn wir in der Ecclesia über  
Geld reden, dann geht es weniger um 
Summen auf einem Konto, als viel-
mehr um die Position unserer Herzen.

Wofür schlägt dein Herz?
Lade den Heiligen Geist ein, dein Herz 
mit dem Herzschlag Gottes zu syn-
chronisieren – und mach dich eins mit 
deiner Kirche. Gemeinsam entfalten 
wir eine Kraft, die über die Grenzen 
des Rhein-Main-Gebiets hinaus einen 
Unterschied machen wird. Wenn du 
Teil dieser Bewegung sein willst, dann 
werde Teil des Herzschlag-Opfers und 
diene Gott mit deinen Finanzen - nicht 
aus Druck oder Religiosität, sondern 
aus Dankbarkeit und Liebe zu Jesus.

DANKE
FÜR DEINE
HINGABE

DEINE ECCLESIA FAMILY
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SPENDEN– 
INFORMATIONEN
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ICH FREUE MICH IM HERRN, UND MEINE SEELE IST 
FRÖHLICH IN MEINEM GOTT; DENN ER HAT MIR DIE 
KLEIDER DES HEILS ANGEZOGEN UND MICH MIT DEM 
MANTEL DER GERECHTIGKEIT GEKLEIDET, WIE EINEN 
BRÄUTIGAM MIT PRIESTERLICHEM KOPFSCHMUCK 
GEZIERT UND WIE EINE BRAUT, DIE SICH IHREN 
SCHMUCK ANGELEGT HAT.                            JESAJA 61 : 10



MEHR  MENSCHEN
MEHR WIE  JESUS



2025

SEIN HERZSCHLAG
UNSER     AUFTRAG      


